
Ein Sommer voller Beziehungen 

Die Luftepoche fodert von uns Vernetzung, dafür braucht es Beziehung. Was wir so attraktiv finden, dass 

wir es in unser Leben ziehen möchten und was wir so sehr lieben, dass wir es behalten möchten, wird 

über die Horoskopstellung der Venus symbolisiert. Nicht nur zwischenmenschliche Beziehungen ergänzen 

uns in unserer Persönlichkeitsentwicklung, die Definition umfasst alles, womit wir uns verbinden wollen. 

Als Ferienvergnügen hier ein kleiner Einblick über die astrologische Deutung der verschiedenen 

Venuskonstellationen: 

Venus im Widder oder im ersten Haus: Die Amazone im Horoskop, die ihre kämpferische und 

durchsetzungsorientierte Art in alle Arten von Beziehungen trägt. Geliebt wird das Spontane, 

Ursprüngliche und Risikobehaftete und die Stimulierung des Eroberungsdrangs ist elementar in allen 

Beziehungsfragen. Diese Menschen können andere wortwörtlich mitreissen. Venus im Stier oder im 

zweiten Haus: Alles was die Sinne stimuliert, vom Schmecken bis zur Berührung, vom Hören bis zum 

Sehen: Diese Menschen leitet ihr sinnliches Gespür und sie erleben Beziehungen wortwörtlich hautnah. 

Dabei setzen sie alles daran, die gemeinsame Substanz zu hegen und zu pflegen, auf dass die 

gemeinsamen Stunden zur Blühe gedeihen. Venus im Zwilling oder im dritten Haus: Beziehungen sind 

bewegungsfördernde Orte, Flexibilität ist die Grundlage für die Veränderung von Bestehendem. Diese 

Venus turnt gerne in Gedanken, philosophiert über den Beziehungszweck und wägt Optionen ab. Die 

Kommunikation ist ihr Ding, manchmal mit der Tendenz zur Unverbindlichkeit im Tun. Mimik, Gestik oder 

Schrift sind immer Teil ihrer Beziehungen, mit ihrem Ausdruck bezirzt sie. Venus im Krebs oder im vierten 

Haus: Die fürsorgliche Liebe für alles Lebendige orientiert sich an den Bedürfnissen im direkten Umfeld. 

Das Gefühl, gebraucht zu werden, stimuliert die Beziehungsabsicht. Das Zuhause, allem voran die 

Schlafräume und die Küche, sind dementsprechend einladend gestaltet, ein wahrer Wohlfühlort für sich 

und seine Lieben. Venus in Löwe oder im fünften Haus: Die Konstellation des Sommers 2023: Die 

strahlende Venus, die das Leben in all ihren Facetten feiert. Viva la vida – auch wenn es nicht allen so geht. 

Gerade in diesen Beziehungen kann sie zur grossen Inspiration werden, trägt sie doch aktiv zur 

Verbesserung der Laune und der Freude an der Lebendigkeit bei. Diese Menschen lieben das konkrete 

Machen und erzählen gerne von ihren Taten. Damit wissen sie zu unterhalten und ziehen die 

Aufmerksamkeit des Partners auf sich. Venus in Jungfrau oder im sechsten Haus: Nach der extrovertierten 

Sommerzeit folgt eine Rückzugsphase. Die Analyse der eigenen Gefühle und der Rolle in Beziehungen 

ergibt Rückschlüsse für die Zukunft. Das Beziehungsleben wird gerne geplant, denn Organisation und 

Voraussicht sind die Steckenpferde. Wer darüber nicht vergisst, auch den Mut für neue Taten und 

Beziehungserfahrungen aufzubringen, bleibt im Gleichgewicht. Venus in Waage oder im siebten Haus:  

Die Ergänzung und Entwicklung unserer Persönlichkeit basiert auf Vorstellungen. In Beziehungen erleben 

wir uns im Dauerspiegel und geraten in eine Wahrnehmung von jenem Teil von uns, der zu 

selbstverständlich ist, als dass wir ihn fassen könnten. Dieser Spiegel wird genauso gebraucht wie die 

geschmacksvollen Outfits, die vor dem physischen Exemplar ausprobiert werden. Wie man wirkt und was 

man bei anderen auslöst, ist ein Dauerthema im Leben. Solange man nicht in die Anpassung verfällt, bleibt 

man in der Balance. Venus in Skorpion oder im achten Haus: Die Leidenschaft für ein Thema und die 

grenzenlose Symbiose mit anderen Lebewesen sind Sehnsucht und grösstes Risiko zugleich. Denn wo das 

ICH zu einem WIR verschmilzt, ist nicht nur maximale Gefühlstiefe angesagt, es lauern eben auch die 

Abhängigkeiten. Werden diese gespürt, bäumt sich der Skorpionstachel blitzschnell auf. Das emotionale 

Sensorium ist Fluch und Segen zugleich, die Krise der anderen darf nicht zum eigenen Absturz führen. 

Intensive Lernprozesse, immer auch begleitet von leidenschaftlichen Momenten, sind garantiert. Venus in 

Schütze oder im neunten Haus: Bin ich auf dem richtigen Weg? Die Beziehungsfähigkeit im Schützen führt 



immer zum nächsten Horizont. Der hoffnungsvolle Blick nach vorne schafft Optimismus, aber manchmal 

auch Zweifel. Wachstum ist Credo und in Beziehungen werden Herausforderungen und 

Entwicklungschancen gesucht. Dazu gehört auch die Liebe zu fremden Kulturen und Menschen, denn das 

maximal Fremde ist gleichzeitig die grösste Chance zur persönlichen Expansion. Venus im Steinbock oder 

im zehnten Haus:  Der Status und das gesellschaftliche Ansehen sind Teil der Beziehungen. Verantwortung 

in Beziehungsfragen ist selbstverständlich, auf diese Venus ist Verlass! Wer aktiv besorgt ist, dass der 

eigene Ehrgeiz nicht für Verhärtungen in Beziehungsthemen sorgt, steht hier mit seinem individuellen 

Werdeprozess auf soliden Füssen. Venus in Wassermann oder im elften Haus: Beziehungen sind 

Netzwerke und damit stehen die gemeinsamen Interessen über der Romantik. Als Freigeist ist man 

unkompliziert in Beziehungen und etwas Kumpelhaftes, Humorvolles ist immer dabei. Diese Venus nimmt 

jeder Beziehung die Schwere aber zeitweise auch das Gefühl der emotionalen Verbundenheit. Das 

Ausgefallene wird geliebt, sowohl in der Partnerschaft als auch im Kleiderschrank. Venus in Fische oder im 

zwölften Haus:  Das höchste Ideal der Liebe verweist auf die Gleichwertigkeit der Menschen. Fernab von 

irgendwelchen Massstäben zählen hier Gefühle der wahren Verbundenheit. Alles was schillert und glänzt 

übt eine Faszination aus, ab Stars oder edler Schmuck – die Verführungskunst ist das Zentrum in 

Beziehungen. Ob hinter dem Vorhang auch Substanz wartet, findet man früher oder später immer raus. 

 

Unter www.astro.com können Sie ihr Geburtshoroskop und die Venuskonstellation berechnen. 
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